
Kolonisation

Warum?

Folgen

Wie?

Warum liegen griechische Städte rund um das Mittelmeer und nicht nur in Griechenland?

Durch die Kolonisation wird Griechenland viel größer, der Handel wächst.

Woher stammt unser Wissen?

– Bevölkerungswachstum

– Enge

– Unzufriedenheit

– Abenteuerlust

Es gibt viele Quellen:  – Texte

    – Inschriften

    – Malereien auf Krügen

    – Skulpturen

    – Gebäude- und Tempelüberreste

– Auswanderergruppen

– Seefahrt ins Ungewisse

– Suche nach geeignetem Platz

–  Gründung einer Stadt am Meer im 
 heutigen Spanien, Italien, Afrika …

DER LEHRERBAND

Profitieren Sie von einem Schatz an Unterrichtsideen

Der Lehrerband ist klar gegliedert und steckt voll pfiffiger Ideen: 
Übersichtliche Verlaufsskizzen zeigen den Weg durch die Stunde, Minimalfahr-
pläne geben Tipps, wenn die Zeit mal knapp ist. Der Clou am übersichtlichen 
Layout: Kein lästiges Blättern mehr im Band, denn jedes Unterkapitel beginnt 
auf einer neuen Seite.
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2. Stunde: Kolonisation

Kompetenzziele
Daten und Fakten

−− Die−SuS−sollen−wissen,−dass−sich−in−Griechenland−viele−
−unabhängige− Poleis− bildeten,− die− eine− gemeinsame−
−Sprache,−Religion−und−Kultur−hatten.

−− Die−SuS−sollen−wissen,−dass−die−Poleis−Kolonien−rund−um−
das−Mittelmeer−gründeten.

Zusammenhänge verstehen und erklären
−− Die−SuS−sollen−verstehen,−dass−die−Landschaft−Einfluss−

auf−die−Ausbildung−der−Staatenwelt−hatte.
−− Die−SuS−sollen−verstehen,−dass−Griechenland−eine−be

sondere−Form−dezentraler−Herrschaft−hatte.

Urteile vornehmen
−− Die−SuS−sollen−Vor−und−Nachteile−der−dezentralen−Herr

schaftsform−einschätzen.
−− Die− SuS− sollen− die− Auswirkungen− der− Kolonisation−

−beurteilen.

4 Die Griechen: Ein Volk ohne gemeinsamen Staat
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DifferenzierungsangeboteKommunikations- und  

Sozialformen

Unterrichtsgespräch

Mindmap zu „polis“ erstellen

Aufgabe 6

Quellenarbeit Q3, dazu  
Aufgabe 4 oder 5  
Weiter denken-Aufgabe 9

Einstieg:
Impuls: Betrachten der Karten auf der ADS und D1 
auf S. 87; Entwicklung der Leitfrage

Leitfrage:
Warum liegen griechische Städte rund um das 
Mittelmeer und nicht nur in Griechenland?

Erarbeitung 1:
Lektüre des VT-Abschnitts „Kolonisation“ mit Arbeits - 
aufträgen: -Warum? – Wie? – Mit welchen Folgen?

Sicherung 1:
gemeinsame Formulierung einer Antwort an  
der Tafel

Erarbeitung 2:
Lektüre VT letzter Abschnitt und Q5, Sammlung von 
Stichpunkten

Sicherung 2:
Ergänzung des Tafelbildes/Formulierung einer 
Antwort auf die Leitfrage

Weiterführung:
Woher stammt unser Wissen?

Einzel- oder Partnerarbeit

Schülergespräch

Einzel- oder Partnerarbeit

Schülergespräch

Unterrichtsgespräch

Minimalfahrplan

Viel Stoff, aber die Zeit ist knapp? 
Der Minimalfahrplan zeigt einen 
Weg durch die Stunde, wenn nur 
das Minimum möglich ist.

Differenzierung

Wie lässt sich in der Stunde 
differenzieren? Die Spalte 
Differenzierungsangebote 
macht Ihnen Vorschläge.

Hinweise zur Unterrichtsorgani-
sation geben Anregungen und 
helfen bei der Planung der 
Unterrichtsstunde.

  Übersichtliche Zusammenfassung: 
Das Tafelbild bringt die Inhalte des Unterrichts auf den Punkt.

  Die Erwartungshorizonte zu den Aufgaben des Schülerbuches 
sowie Hintergrundinformationen zu den Materialien runden 
das Angebot im Lehrerband ab.

  Alles auf einen Blick!
Die Verlaufsskizze zeigt Ihnen übersichtlich den Stundenverlauf.

Kurz und knapp zu jedem Un-
terkapitel: die Kompetenzziele 
der Stunde. Das erleichtert Ih-
nen die Unterrichtsplanung.

Kompetenzerwerb

Der Querverweis zur Seitenzahl 
im Schülerband erleichtert die 
Orientierung.

ServiceService

Service
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